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Neueneggs Sonnenkollektoren verlangen einen Platz an 
der Sonne 
Medienbeiträge auf Tele Bärn und in der Berner Zeitung vom 23. und 24. April 2008 lies-
sen Neueneggs Einwohner staunen: Die Familie Schüpbach muss auf ihrem Haus installierte 
Sonnenkollektoren auf Verfügung der Baukommission rückbauen, weil diese mit 45 Grad Nei-
gungswinkel 30 Grad über dem gesetzlich festgelegten Wert angebracht sind. Das Problem: 
Die Kollektoren entfalten erst mit dem grösseren Neigungswinkel ihre volle Leistungsfähigkeit 
und sorgen dann für ausreichend Warmwasser im Haushalt. 
 
Die SP Neuenegg ist mit diesem Entscheid nicht einverstanden und solidarisiert sich mit den Be-
wohnern der Liegenschaft. Wir verstehen den Entscheid als reine Paragraphenreiterei und 
können nicht nachvollziehen, wieso ausgerechnet gerade vier Sonnenkollektoren in einem dicht 
bebauten Quartier das Ortsbild unseres ansonsten ästhetisch überaus ansprechenden Dorfes 
"stören" sollten. 
 
Wir sind der Meinung, dass die Baukommission genügend ausgelastet ist und sich nicht auch noch 
solche nebensächlichen "ästhetischen" Entscheide anmassen sollte. Wer – neben den Behör-
denmitgliedern – stört sich denn eigentlich konkret an den Sonnenkollektoren? Laut 
Dörte Schüpbach fühlen sich ihre Nachbarn durch die Aufbauten jedenfalls nicht in ihrer Lebens-
qualität eingeschränkt. 
 
Sowieso: Blättern wir den Amtsanzeiger durch, werden vom Gemeinderat regelmässig Aus-
nahmebewilligungen erteilt – beispielsweise für die "Unterschreitung des Strassenabstandes" 
(so geschehen am 19. März 2008 für die Liegenschaft am Wassermattweg 2). Wo bleibt da die Äs-
thetik? Ist das nicht auch ein "Präjudiz", das man in diesem Fall hier vorgibt verhindern zu wollen? 
 
Aus all diesen Gründen setzt sich die SP Neuenegg dafür ein, dass der Gemeinderat das Bauregle-
ment anlässlich der derzeit stattfindenen Ortsplanungsrevision in diesem Punkt anpasst und die 
"ästhetischen" Richtlinien bezüglich Sonnenkollektoren lockert. Dem Einsatz alternativer Energie-
quellen dürfen in der heutigen Zeit nicht unnötig Steine in den Weg gelegt werden! 

Gemeindeversammlung 
Am Mittwoch, 25. Mai 2008, findet die nächste Gemeindeversammlung statt. Verleihen Sie Ih-
ren Anliegen Nachdruck, in dem Sie erscheinen und für Ihre Sache das Wort ergreifen. Zögern Sie 
nicht, die Behörden vor den Augen der anderen Stimmbürger zur Rede zu stellen. Denn genau dafür 
gibt es die Gemeindeversammlung. 

Gemeindewahlen 2008 
Am Sonntag, 19. Oktober 2008, finden Gemeindewahlen statt. Sie haben es in der Hand, Ge-
meinderat und Kommissionen mit Leuten zu besetzen, für die alternative Energiequellen 
kein Fremdwort sind. So wie wir: Die SP Neuenegg setzt sich für die Erhaltung der Naherho-
lungsgebiete und einen sorgsamen Umgang mit der Umwelt ein. Dazu gehört auch die Förderung 
alternativer Energiequellen. Nachhaltigkeit – jetzt! 


